








ORGANISIERT

3.KINDERFLOHMARKT !!!
 Verantwortliche: Olga Korovin, Monika Engeler

 Hast du viele Spielsachen, Bücher und 
Dinge,  

die du nicht brauchst?  

    Und sehr wenig Taschengeld? 

Dann gibt es eine  GUTE IDEE!!! 

Komm zu unserem  KINDERFLOHMARKT!!! 
Wann? Samstag, 19. August 2017 

 14:00 — 17:00 Uhr 

Wo?  SINGSAAL WIGOLTINGEN 

 Was mitbringen?
 Spielzeug, Bücher, Kindersachen zum Verkaufen

(bitte mit Preisschildchen anschreiben)
 eine Decke für die Auslegung der Spielsachen und zum Sitzen
 einen Kuchen für die Festwirtschaft (anstelle von Platzmiete)
 kleines Wechselgeld (dazu eine kleine Geld-Dose)
 kaufkräftige Freunde, Eltern, Verwandte und Nachbarn,

am besten die ganze Gemeinde
 und natürlich gute Laune!!!!

Im Programm ist auch eine kleine Festwirtschaft  
mit hausgemachtem Gebäck, Kaffee, Getränken und Musik….!!! 

Anmeldung für Verkaufsstand: 

e-mail: olyaschik@gmail.com / 078-749-83-88  Olga Korovin 
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Am 3. Mai hat sich eine Gruppe von 12 Kindern und 4 Müttern mit dem Velo zur Bike Station 
nach Märstetten aufgemacht. Dort haben ihnen Stefan Meili und Raphael Buser gezeigt, wie 
sie ihr «Velo fit machen» können. Wir wissen jetzt also, wie man die Bremsen löst und 
wieder anzieht, wie der Sattel ideal eingestellt ist und wie man das Vorderrad rausnehmen 
kann. Ausserdem haben wir erfahren, wie man das Velo richtig pflegt und reinigt. Die Kinder 
waren voll motiviert und nach einem Zvieri machte sich die Schar wieder auf die Heimfahrt. 

Unser Vereinsausflug hat uns am Samstag, 21. Mai zum Sinnespfad nach Hüttwilen geführt. 
Dort haben wir an den einzelnen Posten viele neue Sinneseindrücke bekommen, sogar noch 
Pilze gefunden und uns beim gemütlichen Grillplausch vergnügt.  

An unserer Mitgliederversammlung vom 10. Juni galt es, den Vorstand neu zu wählen. Die 
zwei letzten Gründungsmitglieder, Doris Tschirky und Jrene Freiesleben, gaben ihre Ämter 
ab. Als neue Präsidentin wurde Monika Grätzer und zur neuen Aktuarin Alexandra Bischof 
gewählt. Ebenfalls trat Gabriella Bruder aus dem Vorstand zurück. Neu als Beisitzerinnen 
wurden Katja Menzi und Karin Heubi gewählt. Somit ist der Vorstand wieder vollständig. 
Unser Jahresprogramm findet ihr auf der Homepage: www.elterndingsda.ch  



Ferien(s)passwoche vom 3. bis 8. April 2017 

Auch in diesem Jahr fand in den Frühlingsferien der beliebte Ferienpass statt. Dieser 
wurde nun bereits zum 7. Mal durchgeführt. 
206 Kinder vom Kindergarten bis zur Oberstufe aus der ganzen Volksschulgemeinde 
(Wigoltingen, Raperswilen und Sonterswil) besuchten diverse Kurse aus insgesamt 
64 Kursangeboten.  
Als OK-Team macht es jährlich wieder Spass für die Kinder ein tolles Programm 
zusammenzustellen, da die Kinder enorme Freude an ihren Kursbesuchen zeigen 
und auch viele tolle Feedbacks von Kindern und Eltern zurückkommen. 

Auch im diesjährigen Programm war bestimmt für jedes Kind was zu finden. Es 
wurden kreative Kurse wie Keramik bemalen, Bildhauen, Gestalten mit Blumen, 
Dufterlebnisse mit Ölen, Frisuren, Windlichter oder Girlanden herstellen und Filzen 
angeboten.  
Oder auch abenteuerliche Kurse wie Goldwaschen, ein Besuch im Schloss, 
Feuerwehr, ein Besuch im Spital, Bunkerbesichtigung, Märlihof oder das 
Kennenlernen von landwirtschaftlichen Fahrzeugen. 
Natürlich fehlte es auch an nichts für die Tierliebhaber, dort konnte man sich zu 
einem Alpaka-Trekking, für den Schlangenzoo, ins TEZET in Müllheim, zum 
Pferdereiten oder auch zu Erlebnissen mit dem Biber oder den Bienen anmelden. 
Wer es lieber sportlich mochte, meldete sich zum Jump, zum Volleyball, zum 
Klettern, zur Bewegungslandschaft, zum Bogenschiessen, zum Tauchen oder zum 
Segelflug an.  
Und auch für die kulinarische Richtung war gesorgt. Dort konnten die Kinder zum 
Pizza backen, zum Kochen in die Wartegg, zum Schoggi giessen, zum Joghurt oder 
Käse herstellen oder auch zum Backen in die Backstube.  
Für die Technikliebhaber war ein Kurs mit Nageln, Schrauben, Zimmern oder einer, 
um das Velo für den Frühling fit zu machen bestimmt das Richtige. 

Alle Kurse waren gut gebucht, sodass einige davon zwei bis vier Mal durchgeführt 
werden konnten. 
Herzlichen Dank an dieser Stelle an alle engagierten Kursanbieter!  

Als Dank für all die wertvolle Unterstützung am Zustandekommen dieser lässigen 
Woche fand unser traditionelles Helferessen in der „Chileschür“ Wigoltingen statt. 
Viele Helfer folgten unserer Einladung und genossen mit uns den Spaghetti-Plausch 
und das gemütliche Beisammensein.  Zur Einstimmung und als Rückblick hatte uns 
Nadia Gremlich eine tolle Power-Point Präsentation mit vielen schönen Fotos von 
dieser Woche zusammengestellt – Herzlichen Dank! 

Im Herbst werden wir OK-Frauen uns wieder treffen, um mit viel Motivation und 
neuen Ideen das Programm für‘s nächste Jahr zusammenzustellen.  

Das Ferien(s)pass-OK 
Nicole Bruggmann, Corinne Vogel, Irene Weibel, Nadia Gremlich, Christa Köppel, 
Monika Vetsch, Monika Lardi, Marlene Biefer, Christine Wieser 
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Offener Mittagstisch für Senioren  60 +/-
________________________________________________________ 

zäme ässe  -  zäme sii 

Einmal in der Woche nicht kochen, nicht einkaufen, 
sich ein feines Essen gönnen und Kontakte pflegen! 

Wann: 
Nehmen Sie Freunde, Bekannte und Nachbarn mit  jeden Donnerstag 

Alle guten Gaben, 
alles, was wir haben,  Zeit: 
kommt, o Gott, von dir, 12 Uhr 
Dank sei Dir dafür.  

Gluscht und Appetit übercho ? Kosten: 
Mittagessen 
14 Franken 

Anmeldung:  bis am Vorabend bei Susi Menzi 
Tel. 071 657 15 37, Mobile 079 789 29 88 
Monica Roth, Mobile 079 631 31 02 
Wirtschaft zum Berghaus B. und M. König 
Tel. 052 763 12 07  Wo: 

Wirtschaft 
Fahrdienst:  Geben Sie bei der Anmeldung an, zum Berghaus 

ob Sie abgeholt werden möchten. Wigoltingen 

Besonderes:  jeden letzten Donnerstag Nachmittag im 
Monat  SPIELNACHMITTAG  

Evangelische Kirchgemeinde Wigoltingen-Raperswilen 
Ansprechperson: Susi Menzi, Dangwang 9, 8554 Bonau 
Mail: susi.menzi@bluewin.ch / Mobile: 079 789 29 88 

Von Januar bis November 
Immer am letzten Donnerstag Nachmittag – SPIELNACHMITTAG 

Es wird gejasst, gescrabbelt und vielleicht auch gepokert!  
Bei Brettspielen und anderen Denkübungen vergeht die Zeit wie im Flug. 

Zwischendurch ist Gelegenheit für einen kleinen Zvieri.

VORANZEIGE: 

Freitag,       1. Sept.    19.00     Glücklich pensioniert – so gelingt‘s 
 Vortrag mit Christian Griess 

Samstag,  21. Okt.      15.00    MUSIC FRIENDS Wigoltingen 
 Konzert für alle Geburtstags-Jubilare  
 ab 70 Jahre 
 mit Kaffee und Kuchen 

Pro Senectute Ortsvertretung        
Monica Roth, Mitteldorfstrasse 3, 8556 Wigoltingen 
Mail: rothmonica@bluewin.ch / Mobile: 079 631 31 02 
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SE WI WA  

SE WI WA steht für SEnioren WIgoltingen WAndern.  

Das erste Halbjahr ist bald vorbei. Es waren wunderbare Wanderungen bei meistens 
schönem Wetter. 

Ab der Kalenderwoche 27 bis zur Woche 36 finden keine Wanderungen statt. Wir 
machen Ferien. 

Ab dem 7. September geht es wieder los. Alle zwei Wochen gibt es eine Wanderung, 
die ca. 2-3 Stunden dauert und es wird darauf geachtet, dass diese auch für 
Senioren geeignet sind. Was aber nicht heisst, dass nur Senioren mitlaufen können. 
Verschiedene Wanderleiter-Teams freuen sich auch auf jüngere Wanderfreunde, die 
gerne mitwandern möchten. Wenn Sie in Wigoltingen oder in einer der 
angrenzenden Gemeinden wohnen und gerne einmal mitwandern wollen, dann 
melden Sie sich bei: 

Christian Schaffhauser, 071 657 19 64, Email: ch.schaffhauser@gmail.com  
 
Ein motiviertes Wanderteam freut sich auf Sie!      
 
Ich wünsche allen Wanderfreunden eine schöne Ferienzeit.   
Christian Schaffhauser 
 
 
 
Wandertermine 2. Halbjahr 2017 
 

Donnerstag,  07. September 

Donnerstag,  21. September 

Donnerstag,  05. Oktober 

Donnerstag,  19. Oktober 

Donnerstag,  02. November 

Donnerstag,  16. November 

Donnerstag,  30. November  (Schlusswanderung mit Mittagessen) 

Mitgliederversammlung Spitex Region Müllheim 

Am 19. April 2017 fand im Gemeindesaal in Felben-Wellhausen die Mitgliederversammlung 
der Spitex Region Müllheim statt. Der Vorstand konnte 66 Mitglieder begrüssen. Die 
Präsidentin Susanna Lehmann führte souverän und kompetent durch die Versammlung. Im 
vergangenen Jahr leistete die Spitex wieder viele Einsätze bei den Klientinnen und Klienten. 
Trotzdem waren die geleisteten Stunden leicht rückläufig. Erfreulicherweise kann mit den 
benachbarten Spitex-Organisationen Personal ausgeliehen werden. So können 
Schwankungen im Personalbedarf gegenseitig gut aufgefangen werden und bietet den 
Mitarbeiterinnen die Möglichkeit, Einblick in einen anderen Betrieb zu nehmen.  

 Foto Andreas Taverner 

Niklaus Zindel, im Vorstand zuständig für die Finanzen, konnte für das Jahr 2016 einen 
erfreulichen Gewinn von CHF 134‘150.00 ausweisen. Davon werden CHF 100‘000.00 als 
Rückstellung für Investitionen in den neuen Stützpunkt gebildet. 

Zum Schluss der Veranstaltung trat der Bauchredner Herr Schulze mit seiner Puppe Timi 
auf. Dank den lustigen und frechen Sprüchen wurden die Lachmuskeln der Anwesenden 
stark beansprucht. Mit seiner humorvollen Art dankte Timi Theres Pfister für ihre 15-jährige 
Mitarbeit in der Spitex.  

Die Spitex Region Müllheim bedankt sich speziell bei allen Mitgliedern für die wertvolle 
Unterstützung! 
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In unserer Spitex pflegen und betreuen wir Menschen aller Altersstufen zu Hause und 
ermöglichen ihnen das Leben in ihrer gewohnten Umgebung. Die Spitex Region Müllheim 
mit 35 Mitarbeitenden versorgt die Gemeinden Felben-Wellhausen, Hüttlingen-Mettendorf, 
Homburg, Müllheim, Pfyn und Wigoltingen. 
 
Zur Ergänzung unseres interdisziplinären Teams suchen wir per 1. August 2017 oder nach 
Vereinbarung ein/e 
 
 
Fachfrau /-mann Gesundheit EFZ (DN I / Fa SRK) ca. 50 % - 70 % 
 
Aufgabengebiet 
 

 Sie übernehmen hauptsächlich grund- und behandlungspflegerische Aufgaben bei 
unseren Klientinnen und Klienten 

 Mithilfe bei der Begleitung von FaGe-Lernenden 
 
Anforderungsprofil 
 

 abgeschlossene Ausbildung als Fachfrau /-mann Gesundheit EFZ oder gleichwertige 
Ausbildung 

 hohe Sozialkompetenz und Teamfähigkeit 
 Flexibilität 
 Lust und Initiative für selbständiges, verantwortungsvolles Arbeiten 
 Führerausweis und eigenes Auto 
 sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift und EDV-Grundlagen 
 seelische und körperliche Belastbarkeit 

 
 
Wir bieten 
 

 ein interessantes und abwechslungsreiches Arbeitsgebiet 
 eine sorgfältige Einführung 
 ein motiviertes und kollegiales Team und eine wertschätzende Unternehmenskultur 
 zeitgemässe Arbeitsbedingungen mit marktgerechter Entlöhnung 
 Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 
 
Unter Telefon 052 763 13 16 erhalten Sie weitere Auskünfte. 
 
 
Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung an: 
Spitex Region Müllheim, Beatrice Brenner, Betriebsleiterin,  
Rebbergstrasse 3, 8555 Müllheim oder per E-Mail: info@spitex-muellheim.ch 

Jungschar Müllheim-Wigoltingen 

Herzliche Einladung zum 
Nationalen BESJ-Jungscharen-

Schnuppertag 
Am 26. August stehen die Türen aller 

BESJ-Jungscharen der Schweiz offen. So 
auch die Türen in Müllheim-Wigoltingen. 
Die Jungschar Müllheim-Wigoltingen ist ein Freizeitangebot 
der Evang. Ref. Kirchgemeinden Wigoltingen-Raperswilen 

und Müllheim und trifft sich alle zwei Wochen am 
Samstagnachmittag, um ein abwechslungsreiches Programm 

zusammen zu erleben. Sie ist dem Verband BESJ, Bund 
Evangelischer Schweizer Jungscharen, angeschlossen. 

Alle Kinder von der 1. bis zur 7. Klasse sind herzlich 
eingeladen, am 26. August Jungscharluft zu schnuppern! 

Treffpunkt ist um 13:30 Uhr bei der Chileschür in 
Wigoltingen sowie in Müllheim beim Jugendraum. Ende ist 

um 17:00 Uhr an denselben Orten. 

Auskunft bei 

Jonathan Jufer, 078 695 43 41 

jonathan.jufer@evang-muellheim.ch 

www.evang-muellheim.ch/jungschar 
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75 Jahre Pfadi Feuerpfeil 
Jubiläumsfeier im Pfadiheim
Es war Sonntag, der 7.5. und die Pfadi Feuerpfeil feierte 
ihr 75-jähriges Bestehen. Farbige Ballons säumten den 
Weg zum Pfadiheim. Wer ihnen folgte, stiess unvermittelt 
auf eine grosse Menschentraube, die trotz des schlechten 
Wetters erwartungsvoll und motiviert draussen stand. 
Viele der Anwesenden trugen eine rotweisse «Feuerpfeilerz
Pfadikrawatte», da neben den aktiven Mitgliedern auch 
Ehemalige des Vereins mit ihren Familien geladen waren. 
Eine feierliche Stimmung lag in der Luft, denn es galt, das 
75-jährige Jubiläum der Pfadiabteilung Feu-
erpfeil zu zelebrieren. Nachdem alle Gäste 
eingetrudelt waren, begannen die Festlich-
keiten mit einem lauten Anfangsruf, wie es 
sich für eine Pfadi gehört. Danach durften 
alle Kinder in Grüppchen wettkampfartig 
verschiedene Posten entdecken; nebst dem 
allseits bekannten Hufeisenwerfen konnte 
man sich auch im Katapultschiessen, im 
Axtwerfen, im Nageln und vielem mehr 
behaupten oder sich an der extra errichte-
ten Seilbahn mit einer rasanten Fahrt ver-
gnügen. Darauf folgten neben dem reich-
haltigen Brunch als Gelegenheit zum Austausch von Pfadierinnerungen auch die Übergabe der Jubi-
läumskrawatten an alle aktiven Leiter und Teilnehmer der Abteilung. Die Krawatten wurden extra für 
das Jubiläum angefertigt. Das Leiterteam bestickte sie in einem zwölfstündigen Prozess mit dem 
Schriftzug 75 Jahre Pfadi Feuerpfeil. Auch die Eltern und Ehemaligen durften sich austoben und nach 
dem Brunch frei an den Posten rotieren und den Pfader in sich ausleben lassen.  

Skigebiet Rosenweiher 
Das Quartalsprogramm der Pfadistufe

Das erste Quartal dieses Jahres starte-
ten wir im noch tiefen Winter am 
Bahnhof. Gemeinsam machten wir 
uns auf den Weg ans Pfadistufen-
plauschturnier nach Kreuzlingen. Un-
sere Mannschaft PopeyeSchnitz konn-
te sich mit vielen anderen Abteilun-
gen aus dem Kanton im Fuss- und 
Brennball messen. Wir konnten bis zu 
den Finalspielen mit den Besten mit-
mischen. Eine Woche später starteten 

wir unser Praktikum im neuen Skigebiet Rosenweiher. Also Skigebiet ist vielleicht ein wenig übertrie-
ben. Es gab weder einen Skilift noch etwas Vergleichbares, und genau darüber beschwerte sich eine 
aufgebrachte Wintersportlerin bei uns. Weil wir jedoch weder Kapital noch Know-how für den Bau 
eines Skilifts hatten, konnten wir der armen Frau nicht weiterhelfen. Zum Glück begegneten uns ein 
Ölscheich mit grossem Portemonnaie sowie ein Chinese mit Bauplänen, die uns beim Bau eines Ski-
lifts unterstützen konnten. In der darauffolgenden Woche war eigent-
lich eine Wellnessaktivität geplant. Weil wir jedoch genug faulenzten, 
beschlossen wir, statt rumzusitzen etwas Sport zu treiben. Bei verschie-
denen Outdoorspielen tobten wir uns aus. Während dem LPK waren die 
Leiter abwesend. Also beschlossen die Leitpfadis etwas Party zu ma-
chen. Für den Après-Ski machte man sich also mit einem Verkleidungs-
contest chic. Danach wurden alkoholfreie Drinks gemixt, gepokert, ge-
klatscht und getratscht. Mitte März war es dann soweit. Der Übertritt 
von der Wolfs- zur Pfadistufe stand an. Während sich die zukünftigen 
Pfadistüfler bei verschiedenen Aufgaben behaupteten, bereiteten die 
alteingesessenen eine Begrüssung vor. Mit Hilfe eines Plakats stellten 
die Pfadis ihre Fähnli vor, berichteten über ihre Rituale, zeigten den 
Fähnliruf und nahmen die Neuankömmlinge dann in ihr Fähnli auf. Der 
Zuwachs wurde mit einer feinen Pizza gefeiert. In den 
kommenden Ferien sollte unser Skigebiet eröffnet werden, doch 
dafür musste noch einiges erledigt werden. Für das 
Eröffnungsrennen zum Beispiel errichteten wir an der letzten 
Aktivität vor den Ferien ein Starthüüsli, bauten eine Trage  
für die Sanitäter und gestalteten Sponsorenplakate aus  
Naturmaterialien. Wie unser Skigebiet schliesslich eröffnet  
wurde, konnten wir leider nicht miterleben, weil sich unser  
Praktikum dem Ende zuneigte. Geschafft von den vielen  
Erlebnissen stürzten wir uns in die Frühlingsferien, in welchen 
einige der Älteren ihre ersten Ausbildungskurse besuchen konnten. 
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Schnuppern beim Tennisclub Müllheim?! 

Die wärmere Jahreszeit kommt. Was gibt es da Schöneres, als sich an der frischen Luft zu bewegen? 
Zum Beispiel mit Tennis spielen. 

Für Interessierte, die sich gerne in dieser begeisternden Sportart versuchen wollen, oder die mit dem 
Tennis schon vertraut sind und bei uns einfach mal reinschauen möchten, bieten wir ab diesem 
Frühjahr ein Schnupper-Abo an. 

Für Fr. 50.- erhältst Du dabei einen Schlüssel zur ganzen Anlage und das Recht, zwei Monate auf 
unserer Anlage Tennis zu spielen, mit allen Rechten (Einladungen zu kleinen Clubturnieren oder 
Doppel/Gourmet-Abenden), aber vielleicht auch mal Pflichten eines Clubmitgliedes.  

Nach Ablauf dieser Zeit, wir sind fast sicher, erfolgt bestimmt der Eintritt in unseren Club. Dann 
kostet Dich das noch einen ermässigten Preis von Fr. 150.- bis Ende Saison. Interessiert Dich das 
Ganze jedoch nicht, gibst Du einfach den Schlüssel wieder zurück. 

Interessiert? Informiere Dich auf unserer Homepage www.tc-müllheim.ch oder bei unserem Präsi 
remo.zuercher@stadlerrail.ch. 
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Wohn- und Beschäftigungsstätte  
LINDENWEG, 8556 Wigoltingen  

 
 
 

Gesucht  
 
Freiwillige Mitarbeiterin  
Freiwilliger Mitarbeiter  
 
für Aktivitäten wie z.B. Spaziergänge mit einem Bewohner aus unserer Institution.  
 
Bei Interesse und für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an:  
 
Wohn- und Beschäftigungsstätte LINDENWEG  
Sandra Wittwer  
Lindenweg 1  
8556 Wigoltingen  
Tel. 052 762 71 00  
E-Mail: sandra.wittwer@lindenweg.ch  
 
 
********************************************************************************************* 
 
 

 

 

 

 

 

Samstag, 26. August 2017 

10.00 – 17.00 Uhr 

Festbetrieb mit Festwirtschaft, 

Spiel und Spass 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Wohn- und Beschäftigungsstätte LINDENWEG 



Am Vago-Weiher ist was los, 
das ist so famos. 

Feuerstellen laden zum Grillen ein, 
der Weiher zum Baden. 

....schwere Maschinen am 
Weiher?? 

Nach tüchtiger Räumung am Südportal und üppigem Uferschnitt wurde das 
Weiher-Areal am 22. April 2017 von Abfällen und Fischereiartikeln gereinigt. Auch 
weitere Winterspuren wie Laub, abgebrochene Äste und Zweige wurden beiseite 
geräumt. 

Grossen Dank gilt den vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern, die zahlreich 
erschienen sind, um wie jedes Jahr den Weiher im Handumdrehen in einen ruhigen 
und erholsamen Ort zu verwandeln. Danke an die freiwilligen Taucher, welche alle 
hängengebliebenen Köder unter Wasser auffinden und heraus ziehen, damit einer 
unfallfreien Badesaison am Weiher nichts mehr im Wege steht.  

Grosser Dank gilt der Familie 
Wentkowski, welche dem Verein 
für den Ausbau der Nordost-
Feuerstelle einen Betontisch 
vermachte. Die Feuerstelle kann 
jedoch erst Ende Saison fertig 
gestellt werden, da noch einige 
Sicherheitsvorkehrungen 
eingehalten werden müssen 
betreffend der Bahnlinie. 

An der Generalversammlung 
im Zwicky-Areal fanden auch in diesem Jahr nur sehr wenige Vereinsmitglieder den 
Weg zur Versammlung. Schade.....wäre doch dies die Möglichkeit, sich aktiv in die 
Tätigkeiten und Veränderungen am Weiher einzubringen. 

Die Badesaison
ist eröffnet. Infolgedessen haltet die Leinen der Hunde kurz und sammelt bitte die 
Geschäfte eures liebsten Tieres ein. So können die unangenehmen Gerüche auf 
dem Areal vermindert werden und ungemütliche Überraschungen bleiben fern. 
Danke für eure Rücksichtnahme! 

Für die persönlichen Bedürfnisse steht seit den wärmeren Tagen auch den Fischern 
und Spaziergängern ein mobiles WC zur Verfügung. Bitte benützen!! 

Zudem wird ein weiterer Glascontainer bei der mittleren 
Feuerstelle angebracht, damit wir den Abfall besser sortieren  
und umweltfreundlicher entsorgen können. Also bitte den Abfall 
trennen, danke! 

E I N L A D U N G 
zum Grillplausch am 8. Juli 2017

Alle 275 Mitglieder des Vago-Weiher Vereins sind herzlichst eingeladen, ihre
mitgebrachten Fleisch-, Fisch-, Wurst- oder Gemüsespiesse zu grillen. Dazu erwartet 
euch ein köstliches Salatbuffet, kühle Getränke, duftender Kaffee und feine Desserts. 
Um das Ganze abzurunden, ist das Weiher-Areal für einen solchen Anlass 
unentbehrlich. 

Nun hoffen wir auf viele schöne, warme und trockene 
Grillnachmittage/-abende und gesellige Badeplauschtage.... 

Viel Spass in der Saison 2017 
Vago-Weiher Verein 
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Chäsi-Plausch Schwingfest 2017 

Wann:  05.08.2017 

Wo:       Chäsi Wigoltingen 

Wir hatten nach dem Chäsi-Plausch Schwingfest 2016 so viele 
positive Rückmeldungen, dass wir uns entschlossen haben, einen 
Verein zu gründen.  
Mit unserem neugegründeten Plausch Schwingfest Verein starten 
wir dieses Jahr nochmal voll durch. 

Wir freuen uns auf deinen Besuch.   

OK Plausch Schwingfest Verein  
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THEATER   PINGPONG  WIGOLTINGEN

Das Schweigen der Kühe 
Ein Lustspiel in zwei Akten von Claudia Gysel 

Auf dem Bauernhof der Familie Söckli wird der neue Treuhänder erwartet. Er soll die 
finanzielle Schieflage wieder zurechtrücken und dabei helfen, eine Erbschaft am Fis-
kus vorbei zu schummeln. Tochter Emma hat ein vor dem Vater noch geheim gehal-
tenes Verhältnis mit dem Tierarzt Florian. Von dem hält Vater Söckli nämlich nicht 
viel, weil der als Gschtudierter immer alles besser zu wissen meint. Sozialarbeiterin 
Gerlinde Stierli macht Ferien auf dem Bauernhof. Sie reflektiert gern auf der geistigen 
Ebene und ist fasziniert vom differenzierten „Muh“ der Kühe. Sie kann auch die Ergo-
therapeutin Ann-Katrin Steppacher, eine aus der Stadt zugezogene Vereinskollegin 
von Mutter Söckli, dafür begeistern. Gemeinsam werden sie das Kommunikations-
verhalten der Kühe studieren und trainieren. 

Beflügelt vom Erfolg unserer letzten Open Air-Produktion  möchten wir nun einen 
Schritt weiter gehen. 2017  wird „Kultur uf em Buurehof“ Samstagabend und Sonn-
tagmittag geboten, jeweils mit unterschiedlichem Zusatzprogramm. Natürlich betrei-
ben wir an beiden Tagen eine Festwirtschaft. 

Samstags läuten die Silvester Treichler von Märstetten den Abend ein, bevor Sie ein 
unterhaltsames und vergnügliches Theater geniessen können. Anschliessend unter-
hält Sie der Entertainer, Reto Eigenmannn. 

Am Sonntag begleitet Sie während dem Apéro und Essen die Country Band „Dead 
Flowers“, so dass Sie entspannt in das Theaterstück eintauchen können. 

Weitere Infos erhalten Sie auf unserer Homepage www.theaterpingpong.com 

By Wengers in Illhart, Romontenstrasse 11 

Samstag, 26.08.2017, ab 17.30 Uhr 

Sonntag, 27.08.2017, ab 11.00 Uhr 

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch! 



Das erste Wagerswiler Oldtimertreffen am 21. August 2015 war ein Riesenerfolg für das junge OK aus 
Engwang und Wagerswil. Über 170 Oldtimer fanden den Weg in das kleine Dorf. Die Rückmeldungen 
waren sehr positiv, weshalb wir uns entschieden haben, ein weiteres Oldtimertreffen zu 
organisieren.  

Am 25. – 27. August 2017 findet bereits zum zweiten Mal das Wagerswiler Oldtimertreffen statt. Aus 
Platzgründen kann das Fest nicht mehr im Dorfkern ausgeführt werden. Der neue Standort ist im 
Joppehuus. Das Ziel ist es, nicht nur ein Fest für Oldtimerfreunde zu organisieren; es soll für jeden 
etwas zu bieten haben.   

Das Fest wird eingeläutet durch das Fiirobigbier am 25. August um 17:00 Uhr. Bommers Örgeliwiiber 
werden ab 19:00 Uhr für die Feststimmung sorgen. Am Samstag vor dem Oldtimertreffen wird 
nochmals richtig gefeiert. Ab 20:00 Uhr legt DJ Sir Luke in unserer Oldibar auf. Nicht nur Oldis sind 
willkommen. Der Einlass ist ab 16 Jahren und der Eintritt ist frei. Das Oldtimertreffen beginnt am 
Sonntag, 27. August um 9:00 Uhr. Allen Teilnehmern, die mit dem Oldtimer erscheinen, wird ein 
Mittagessen offeriert. Mit einem Geschicklichkeitsfahren für jedermann, - frau ist auch für Besucher 
ohne Oldtimer Abwechslung garantiert. Für unsere Kleinen gibt es einen Sandkasten und eine 
Hüpfburg.

Das Organisationskomitee möchte alle recht herzlich einladen, ein Teil unserer Veranstaltung zu sein. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.   

PS: Mehr Informationen erhalten Sie auf der Homepage www.wagerswiler-oldtimertreffen.ch 
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Sie kennen die Situation eines Neubaus, Umbaus, einer Renovation oder ähnlichem? Termine, Abläufe und 
Kosten sind sofort ein Thema. Um ein solches Projekt umzusetzen, braucht es eine durchdachte Planung. 

Diese Bereiche sind unsere Stärken. Nach vielen Jahren in der Baubranche kennen wir die Abläufe und 
Herausforderungen bestens. Vom erfolgreichen Verkauf über die Planung am Computer, die Arbeit auf der 
Baustelle und die Montage vor Ort – wir haben Erfahrung in allen Bereichen. 

Dieses Wissen setzen wir seit anfangs 2017 noch gezielter ein. Als flexibles, von Herstellern unabhängiges 
Unternehmen machen wir, was wir am besten können: Ihr Vorhaben nach Ihren Vorstellungen umsetzen, 
auf Wunsch inklusive Beratung.  

Unsere Leistungen: 

 Versierte Bauberatung
 Kompetente Bauleitung inkl. Terminkontrolle und

 Überwachung des Baufortschrittes
 Kreative und speditive CAD-Planung (2D und 3D)
 Umfassender Innenausbau (Küchen, Türen, Badezimmer)
 Kompletter Umbauservice inkl. Schlussabrechnung

Neben der Planung kümmern wir uns auch um die Produktion Ihrer Inneneinrichtung. Vom stilvollen Möbel 
über Wand, Boden und Fenster bis zur voll funktionsfähigen Küche  - wir liefern Ihnen das gesamte Interieur. 
Zu diesen Leistungen gehören: 

Küchen, Schränke, Badezimmermöbel, Tische, Eckbänke, Böden, Wand- und Deckenverkleidungen, Treppen, 
Türen, Holz- und Kunststofffenster etc. 

„Umfassende, persönliche Beratung und Schweizer Qualitäts-Produkte zu fairen Preisen: Planen Sie mit 
uns!“ 

Remo Schmied, Inhaber Plan & Werke AG 

PLAN & WERKE AG 
Haldenstrasse 14 
8556 Wigoltingen 

T +41 71 503 10 10 
F +41 71 503 10 11 

info@planwerke.ch 
www.planwerke.ch 



24-Stunden-Betreuung, Pflege und Hauswirtschaft aus einer Hand 

Das Alter oder Erkrankungen bringen körperliche und seelische Veränderungen mit sich. Ein 
möglichst selbstbestimmtes Leben, frei von Sorgen und mit dem bestmöglichen Erhalt der 
Lebensqualität, steht im Vordergrund. Ein Alten- oder Pflegeheim ist häufig nicht die 
gewünschte Lösung. Doch welche Alternativen gibt es? 

Es gibt viele Fragen: 

Verliere ich mein gewohntes Umfeld? 
Wie kann ich mein Zuhause der Pflege anpassen? 
Ich möchte niemandem zur Last fallen, wer hilft mir? 
Wer leistet die unterstützende und aktivierende Pflege? 
Wer übernimmt die Arbeiten im Haushalt? 
Gibt es jemanden, der mir rund um die Uhr Sicherheit bieten kann? 

Wir kennen eine kostengünstige Lösung zur Bewältigung des Alltags 

Die umsorgte 24-Stunden-Betreuung - bei uns steht der Mensch immer im Mittelpunkt. 
Unterstützung wird von Bedürftigen in Anspruch genommen, bei denen die Bewältigung des 
Alltags eingeschränkt ist. Eine Hauswirtschaftshilfe oder Betreuerin schafft die 
Voraussetzungen für eine lückenlose Betreuung zu Hause. Häufig geht es bei dieser Leistung 
darum, eine helfende Hand mit im Haushalt und für sich selbst zu haben, wenn die eigenen 
Kräfte nicht mehr ausreichen. Für ein sorgenfreies Leben in Ihrem eigenen Heim sorgt eine 
motivierte Fachkraft. Dank der Erfahrungswerte werden Sie bei der täglichen Pflege sowie 
Mobilisation optimal unterstützt.  

In vier Schritten zu Ihrer individuellen & umfassenden Unterstützung 

1. Eine erfahrene Pflegefachperson führt bei Ihnen die umfassende Beratung und
Bedarfsanalyse durch. 

2. Wir entwickeln mit Ihnen ein persönliches Betreuungskonzept für die häusliche
Begleitung, Pflege & Haushaltsführung. 
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24-Stunden-Betreuung, Pflege und Hauswirtschaft aus einer Hand 

Das Alter oder Erkrankungen bringen körperliche und seelische Veränderungen mit sich. Ein 
möglichst selbstbestimmtes Leben, frei von Sorgen und mit dem bestmöglichen Erhalt der 
Lebensqualität, steht im Vordergrund. Ein Alten- oder Pflegeheim ist häufig nicht die 
gewünschte Lösung. Doch welche Alternativen gibt es? 

Es gibt viele Fragen: 

Verliere ich mein gewohntes Umfeld? 
Wie kann ich mein Zuhause der Pflege anpassen? 
Ich möchte niemandem zur Last fallen, wer hilft mir? 
Wer leistet die unterstützende und aktivierende Pflege? 
Wer übernimmt die Arbeiten im Haushalt? 
Gibt es jemanden, der mir rund um die Uhr Sicherheit bieten kann? 

Wir kennen eine kostengünstige Lösung zur Bewältigung des Alltags 

Die umsorgte 24-Stunden-Betreuung - bei uns steht der Mensch immer im Mittelpunkt. 
Unterstützung wird von Bedürftigen in Anspruch genommen, bei denen die Bewältigung des 
Alltags eingeschränkt ist. Eine Hauswirtschaftshilfe oder Betreuerin schafft die 
Voraussetzungen für eine lückenlose Betreuung zu Hause. Häufig geht es bei dieser Leistung 
darum, eine helfende Hand mit im Haushalt und für sich selbst zu haben, wenn die eigenen 
Kräfte nicht mehr ausreichen. Für ein sorgenfreies Leben in Ihrem eigenen Heim sorgt eine 
motivierte Fachkraft. Dank der Erfahrungswerte werden Sie bei der täglichen Pflege sowie 
Mobilisation optimal unterstützt.  

In vier Schritten zu Ihrer individuellen & umfassenden Unterstützung 

1. Eine erfahrene Pflegefachperson führt bei Ihnen die umfassende Beratung und
Bedarfsanalyse durch. 

2. Wir entwickeln mit Ihnen ein persönliches Betreuungskonzept für die häusliche
Begleitung, Pflege & Haushaltsführung. 

3. Die passgenaue und umfassende Versorgung in den eigenen vier Wänden wird
sichergestellt. 

4. Die kontinuierliche Betreuung gewährleistet Ihre dauerhafte Zufriedenheit.

Als ganzheitlicher Dienstleister in der häuslichen Betreuung bieten wir alles aus einer Hand 
an. Neben der Kurzzeit- und stundenweisen Betreuung, bieten wir eine 24-Stunden-
Versorgung an. Hierfür zieht eine Hauswirtschaftshilfe oder eine Betreuerin mit in den 
Haushalt ein und schafft damit die Voraussetzungen für eine lückenlose Versorgung zu 
Hause. Unser erfahrenes und qualifiziertes Personal stammt aus der Schweiz, Deutschland 
oder aus dem osteuropäischen Raum und verfügt über die gewünschten Sprachkenntnisse. 

Unser Konzept bietet Lebensqualität & Erhalt Ihrer Eigenständigkeit 

Für die ergänzende fachpflegerische oder notwendige Unterstützung wie beispielsweise bei 
Infusionen, Spritzengabe oder Verbandswechsel, gibt es die jeweilige Spitex-Organisation 
oder die freiberuflichen Pflegefachpersonen, mit denen wir partnerschaftlich 
zusammenarbeiten. Die Beratung & Koordination der pflegerischen Massnahmen sind im 
KLV Art. 7a 1-3ff. beschrieben. Mit über 20 Jahren Erfahrung in der Pflege und als junges 
Unternehmen arbeiten wir mit grossem Engagement daran, unseren Service ständig zu 
verbessern. 

Kostenfreie und unverbindliche Erstberatung. 
Bei Fragen oder für einen Termin freut sich Dirk S. Kircher auf Ihren Anruf. 
Tel. 052 552 45 71 oder Mobil 076 472 68 27 
Ihr freiberuflicher Pflegefachmann & Gesundheitsmanager MSc aus Wigoltingen 
www.GutGepflegt.ch 

 GutGepflegt.ch - Ihr Leben daheim, Kircher 
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Sommerlicher Wassermelonen – Gurken – Salat 

Zutaten 

1 Salatgurke 

¼ 

1 

1 

Melone (Wassermelone) 

EL Rapsöl 

EL Zitronensaft 

TL Honig 

Salz und Pfeffer 

Cayennepfeffer 

etwas frisch gehackter Dill 

Zubereitung 

Die Gurke waschen und schälen, dann längs vierteln, die Kerne entfernen und die Gurke in 
ca. 1 cm breite Stücke schneiden. Die Melone von der Schale befreien und die größeren 
Kerne entfernen. Das Fruchtfleisch würfeln.  

In einer Salatschüssel das Öl mit Zitronensaft und Honig verrühren. Mit Salz, Pfeffer und 
Cayennepfeffer abschmecken. Den Dill unter die Salatsoße rühren. Die Melonen und 
Gurkenstückchen zur Soße geben und alles gut mischen. Kurz durchziehen lassen und 
nochmal abschmecken. 

Gut gekühlt schmeckt dieser Salat am besten! 

Quelle: www.chefkoch.de

1 

Willst du wissen, was Schönheit ist, so 
gehe hinaus in die Natur, dort findest 
du sie. 

Die Bibliothek Chürzi hat folgende 
Öffnungszeiten: 

Samstag : 9.00 – 11.00 Uhr 
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 

18.15 – 19.00 Uhr 

Warme Sommertage stehen vor der Tür. 
Zeit, um ein gutes Buch zu lesen und 
sich eine Wohlfühloase für zu Hause 
oder in den Ferien zu bereiten.  

Wir machen Sommerferien: 
vom 24. Juli – 7. August 

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern erholsame und sonnige Ferien und erwarten 
Sie gerne wieder in unserer Bibliothek.  

Ursula Zuber und Monika Inauen 
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bfu-Sicherheitstipp «Freizeittrampoline» 

Fitnesstrampoline, Gartentrampoline, Minitrampoline, Trampoline 

Fitness-, Garten- und Minitrampoline sind beliebte Freizeitgeräte. Ihre Gefährlichkeit hängt davon ab, wie sie 
benutzt werden. Die meisten Unfälle erleiden Kinder und Jugendliche im Alter zwischen 4 und 15 Jahren. 

Unfallursachen sind gefährliche Sprünge wie z. B. Saltos und unkoordinierte Stürze durch Überanstrengung, 
Zusammenstösse mit anderen Personen, Kontakt mit Trampolinfedern oder dem -rahmen sowie das 
Hinunterspringen statt Absteigen. Gefährdet sind vor allem Hals, Arme, Beine, Kopf und Gesicht. Ein 
Gartentrampolin muss richtig aufgestellt (2 Meter Abstand zu Hindernissen), gewartet und unterhalten werden. 

Wichtig: Neu gekaufte Trampoline sollten gemäss Norm SN EN 71-14:2015-03 (Trampoline für den häuslichen 
Gebrauch) mit einem Fangnetz ausgerüstet sein. 

Tipps: 

• Benützen Sie ein Trampolin mit einem Fangnetz.
• Stellen Sie sicher, dass sich nur eine Person auf dem Trampolin befindet.
• Beaufsichtigen Sie Kinder beim Springen.
• Springen Sie nicht vom Trampolin auf den Boden und vermeiden Sie risikoreiche Sprünge wie Saltos, usw.
• Springen Sie barfuss oder in Gymnastik- und leichten Turnschuhen mit dünnen Sohlen.
• Stellen Sie Regeln auf und legen Sie regelmässig Pausen ein.
• Kontrollieren Sie das Trampolin regelmässig und ersetzen Sie abgenutzte, überbeanspruchte oder fehlende

Teile.

Sie finden die Broschüre «Trampolinspringen – Sicher springen, sicher landen» auf www.bestellen.bfu.ch. 


